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Graduiert mit Einkommen und 
bester Berufsaussicht.

STUDIENGANG

 5 Ihr Weg zum dualen Studium   
an der Berufsakademie Sachsen

Neben den Zugangsvoraussetzungen benötigen Sie zum Studienbeginn 
einen Ausbildungsvertrag mit einem unserer anerkannten Praxispartner.

Eine aktuelle Liste mit Praxispartnern befindet sich auch auf den Inter-
netseiten der jeweiligen Studienakademie oder Sie erhalten diese auf 
Anfrage durch die Studienakademie zugesandt. Unternehmen oder 
Einrichtungen Ihrer Wahl, die noch keine Praxispartner der BA Sachsen 
sind, können einen Antrag auf Anerkennung stellen. Die Bewerbung um 
einen Studienplatz für ein duales Studium bei den Unternehmen erfolgt 
selbständig durch Sie. Gemeinsam mit über 10.000 Praxispartnern haben 
wir bereits mehr als 26.000 Studierende zu einem erfolgreichen Studi-
enabschluss geführt. Mehr als 90 Prozent unserer Absolventen starten 
im Anschluss an das Studium direkt in die Berufspraxis.

Jetzt bewerben und im Markt studieren!

 5 Studieren an der Berufsakademie  
Sachsen – 7 gute Gründe:

 # Marktorientierte Studienangebote 
An den sieben Staatlichen Studienakademien warten praxisna-
he Studiengänge aus den Bereichen Wirtschaft, Technik sowie 
Soziales und Gesundheit auf Sie.

 # Finanzielle Freiheit 
Das duale Studium wird monatlich durch das Praxisunterneh-
men vergütet. Es fallen keine Studiengebühren an.

 # Soziale Sicherheit 
Die Sozialversicherung während des Studiums deckt Arbeits-
losen-, Kranken-, Pflege-, Renten- und Unfallversicherung 
vollständig ab.

 # Effizientes Arbeiten 
Kleine Seminargruppen ermöglichen ein individuelles und pro-
duktives Arbeiten sowie eine hohe Betreuungsqualität. 

 # Hohe Abschlussquoten 
Überdurchschnittlich viele Studierende erreichen an der Berufs-
akademie Sachsen ihren angestrebten Studienabschluss.

 # Optimale Perspektiven 
Mehr als 90 % der Absolventen starten im Anschluss an das 
Studium unmittelbar im Unternehmen ihrer Wahl.

 # Beste Zukunftsaussichten 
Nach Studienende ist der sofortige Einsatz als Fach- und Füh-
rungskraft möglich.

Ausbildungsvertrag mit einem anerkannten Praxispartner

Duales Studium an der Berufsakademie Sachsen

  Allgemeine  
Hochschulreife

 
Fachhoch- 
schulreife

Fachge- 
bundene Hoch- 
schulreife  
(Studium in  
einem entspre-
chenden
Studiengang)

Meister- 
prüfung

Abgeschlossene 
Berufsausbil- 
dung in Verbin-
dung mit einer 
bestandenen 
Zugangsprüfung

Abschluss der  
Aufstiegsfort- 
bildung  
(z.B. Techniker)  
Studium auf  
Basis eines Bera-
tungsgesprächs  
möglich

Sie interessieren sich für ein duales 
Studium an der Berufsakademie Sachsen?
Wenn Sie eine dieser Zugangsvoraussetzungen
erfüllen, kann es schon fast losgehen:

Industrielle 
ProduktionBerufsakademie Sachsen

Staatliche Studienakademie Glauchau
University of Cooperative Education
Kopernikusstraße 51
08371 Glauchau

Telefon: +49 3763 173-111 (Sekretariat: -125)
enge@ba-glauchau.de
www.ba-glauchau.de
Folgen Sie uns auf Facebook:
www.facebook.com/baglauchau



  Studiengang Industrielle Produktion

Die digital gesteuerte Produktion in Verbindung mit den Herausforderun-
gen der „Industrie 4.0“ benötigt aktuell bestens ausgebildete Ingenieure. 
Der Studiengang „Industrielle Produktion“ mit seinen Vertiefungsrich-
tungen „Produktionstechnik“, „Produktionsmanagement“ und „Ferti-
gungsmesstechnik und Qualitätsmanagement“ stellt sich dieser Aufgabe 
und gewährleistet eine adäquate wissenschaft liche und praxisbezogene 
Ausbildung mit hoher Berufsbefähigung.

Im Fokus steht dabei die komplette Wertschöpfungskette der Produktion. 
Eff ektivitätsbetrachtungen und die Anwendung moderner Methoden der Op-
timierung sind Voraussetzungen, um Industrie 4.0-Applikationen zu realisie-
ren. Die Konstruktion neuartiger Industrieproduktionsanlagen beispielsweise 
setzt interdisziplinäres Fachwissen voraus (Digitale Fabrik - VR Applikationen, 
additive Fertigung, cloud-basierte Automation, cyber-physische Systeme). 

Die Studierenden verknüpfen ihr theoretisches und praktisches Wissen 
in mehreren Praxisarbeiten. Fachwissen und Präsentation stehen dabei 
im Vordergrund der Verteidigung dieser Praxisarbeiten. Ingenieurmäßi-
ges Arbeiten mit eigener Verantwortung sowie selbständige Bearbeitung 
geeigneter Fachaufgaben aus dem zukünft igen Tätigkeitsbereich berei-
ten auf den Einsatz im Unternehmen nach dem Studium vor.

  Perspektiven nach dem Studium

Die Einsatz- und Tätigkeitsfelder der Absolventen sind vielseitig: 
Industrial Engineering, Arbeitsvorbereitung und Betriebsorganisation, 
Konstruktion und Entwicklung, Produktionsplanung, Instandhaltung, 
Projektmanagement, Montage bzw. Fertigung, Produktionscontrolling, 
EDV in den Bereichen PPS und MES, Vertrieb, Qualitätswesen, Unterneh-
mensnachfolge, Existenzgründung
Die Vermittlungsquote der Absolventen im Studiengang Versorgungs- 
und Umwelttechnik liegt bei über 90 %.

  Praxispartner

... können produzierende Unternehmen aller technischen Bereiche sein, 
z. B. Industrial Engineering, Automobilzulieferindustrie, Sondermaschi-
nenbau, bis hin zu produzierenden Dienstleistern. Die Unternehmens-
größe ist dabei nicht ausschlaggebend; von Bedeutung sind vielmehr die 
fachlichen und personellen Voraussetzungen zur Vermittlung der prakti-
schen Studieninhalte nach einem Praxisrahmenplan

WICHTIG: Ihr betrieblicher Betreuer hat einen akademischen Abschluss 
im einschlägigen Fachgebiet.

  Studieninhalte und Studienabschluss

  8 gute Gründe für den Standort Glauchau
  Studieren 4.0 - mitten im Grünen.

  Campus der kurzen Wege.

  Wohnen auf und direkt am Campus zu „kleinen Preisen“.

  Das Studentenleben fi ndet direkt auf dem Campus statt.

  Für unser BA-Team sind Studenten keine Matrikelnummern.

  ASIIN-akkreditierter Studiengang
mit EUR-ACE

  Modernes Laborgebäude

  Kompetenzzentren:     Mittelstand 4.0    
Bau  & Energie   Automotive + General 
Engineering & Management

MATHEMATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHE 
GRUNDKENNTNISSE

Mathematik, Konstruktion, Technische Mechanik, Fes-
tigkeitslehre, Elektrotechnik/Physik, Werkstoff - und 
Fertigungstechnik

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Ausbildereignungsprüfung, REFA, Six Sigma, 
Fremdsprachenzertifi kate, QB-Zertifi kat, MTM

FACHSPEZIFISCHE VERTIEFUNG 1 
PRODUKTIONSTECHNIK

Produktion / Produktionstechniken, Produkti-
onsplanung u. -steuerung, Qualitätssicherungs-
systeme u. -management, Fertigungsautoma-
tisierung, Systemtechnik PT

FACHSPEZIFISCHE VERTIEFUNG 2 
PRODUKTIONSMANAGEMENT

Produktion / Produktionstechniken, Produktionsplanung 
u. -steuerung, Qualitätssicherungssysteme u. -manage-
ment Gestaltung von Fertigungs-u. Montageprozessen, 
Produktionsmanagement, Produktions- u. Lagerlogistik

FACHSPEZIFISCHE VERTIEFUNG 3 
QUALITÄTSMANAGEMENT

CAX-Techniken, Qualitätssicherung und Ferti-
gungsmesstechnik, Prüfprozessautomatisie-
rung, Systemtechnik FMQ

FACHSPEZIFISCHE GRUNDLAGEN (WERTSCHÖP-
FUNGSKETTE DER PRODUKTION)

CAD 3D-Techniken / Simulation, Arbeitsvorbereitung 
– Betriebsorganisation, Qualitätsmanagement und 
Fertigungsmesstechnik, 

ÜBERGREIFENDE BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE 
UND NICHTTECHNISCHE KENNTNISSE ZUR 
ENTWICKLUNG VON MANAGEMENT-/ 
FÜHRUNGSQUALITÄTEN 

Betriebswirtschaftslehre, Business English, 
Recht, Technisches Englisch, Grundlagen 

wissenschaft licher Arbeiten, Projektma-
nagement

Bachelor of 
Engineering

Basisstudium

Vertiefungen


